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Der Lichtebach – ein schönes Stück Quelle
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Für Ihren Strom haben wir den richtigen Draht!       
• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen    
• Industrieanlagen und Industrieelektronik
• komplette Altbausanierung • Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik • Kundendienst
• Automatisierungstechnik  •  Planungen

 33649 Bielefeld • Reinholdstraße 17
Telefon u. Notdienst: 0521- 45 06 90

Fax: 0521- 45 25 65

 

(unter der Leitung von Marc Schillig)

 
 Neue Adresse:

Brackwede: Hauptstraße 113
 Tel. 44 99 32

Quelle:  Carl-Severing-Straße 58
 Tel. 45 01 27

www.kleine-textilpflege.de
Ihr Meisterbetrieb im 
Bielefelder Süden
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Ein neues Gerätehaus für die Feuerwehr Quelle
Nach langem Warten war es soweit: Am 
Freitag, dem 4. Mai, hatten sich ca. 200 ge-
ladene Gäste im neuen Gerätehaus an der 
Carl-Severing-Straße 152 eingefunden, 
darunter Architekt, Vertreter des Bauher-
ren ISB, (Immobilienservicebetrieb), Feu-
erwehr Bielefeld, Politik, Verwaltung und 

der Baufirma sowie die gesamte Queller 
Feuerwehrfamilie. Im Rahmen eines Fest-
aktes überreichte Reinhold Peters vom 
ISB den Schlüssel symbolisch dem Leiter 
des Feuerwehramtes, Rainer Kleibrink. 
Für die Feuerwehr Quelle übernahm ihn 
dessen Leiter Frank Stengel. Peters konn-
te berichten, dass das Gebäude  im Preis-
rahmen von 1,3 Millionen Euro und auch 
im Zeitrahmen geblieben war. Das neue 
Gerätehaus hat doppelt so viel Grundflä-
che wie das alte Haus, bessere Sanitär-
anlagen, einen größeren Unterrichtsraum, 
Büroräume sowie von der Fahrzeughalle 
getrennte Umkleideräume, in denen die 
Einsatzkleidung von der Privatkleidung 
getrennt aufgehängt werden kann. Bei 
der Planung und während der Bauphase 
konnten die Kameraden auch noch ih-
re eigenen Vorstellungen einbringen. Es 
war nicht einfach, auf einem solch klei-
nen Grundstück ein so großes Haus mit 
Einfahrt und Parkplätzen unterzubringen, 
grenzt es doch an das Landschaftschutz-
gebiet mit dem großen Baumbestand, der 
nicht beschädigt werden durfte. 
Das neue Gerätehaus war an diesem Tag 
nicht das einzige, worüber sich die Feu-

erwehr Quelle freuen durf-
te. Vor dem Haus stand ein 
nagelneues 233.000 Euro 
teures Fahrzeug. Das Bundesamt für den 
Bevölkerungsschutz hat der Stadt Bie-
lefeld ein LF 20 Kat S zur Verfügung ge-
stellt. Dieses Fahrzeug soll das über 30 

Jahre alte Zivil-
schutzfahrzeug 
LF 16 TS ablö-
sen. Es wurde 
der Feuerwehr 
Quelle überge-
ben, weil deren 
Kameraden da-
mit zu überörtli-
chen Einsätzen 
fahren. Wir er-
innern uns an 
die Hochwas-
sereinsätze an 
der Elbe und im 
Münsterland so-

wie bei Sturmeinsätzen. Am Samstag, 
dem 5. Mai, waren Queller von 11:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr eingeladen, sich das schöne 
neue Haus anzusehen. Die Frauen der Ka-
meraden hatten wieder ihr bekannt gutes 
Büfett mit dem selbstgebackenen Kuchen 
aufgebaut. Bei Führungen wurden den 

Besuchern die Einrichtungen und Geräte 
erläutert. Einige Übungen der Feuerweh-
ren Kupferhammer und Quelle zeigten den 
Zuschauern, was die Feuerwehrleute bei 
ihren Einsätzen alles zu beachten haben. 
Alle Gäste applaudierten, als der stell-



vertretende Wehrführer der Feuerwehr 
Bünde-Ahle, Lars Vienop, der Feuerwehr 
Quelle den Wanderpreis für die Schlauch-
bootwettbewerbe überreichte. Diese hat-
ten den Pokal in den vergangenen 37 Jah-
ren fünfmal mit Unterbrechung gewonnen 
und darf ihn behalten. Der Jugendpokal 
des Feuerwehrlaufes wurde vom Lösch- 
abteilungsführer Kai-Uwe Wipper von der 
Löschabteilung Sieker an die Jugendfeu-
erwehr Bielefeld Süd überreicht. Nach 
dreimaligen Gewinn des Laufes hinterei-
nander ging auch dieser Pokal in den Be-
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sitz der Jugendfeuerwehr Süd über. 
Aufgrund des schönen Wetters ließen 
sich abends Tische und Bänke auf dem 
Vorplatz aufstellen, sodass in der Fahr-
zeughalle nach der Musik der Band „Sixx 
Drinks“ getanzt werden konnte. Großen 
Erfolg hatte Uwe Jauer mit seinem zwei-
ten „Queller Rudelsingen“. Er hatte wieder 
einmal mit seinen ausgesuchten Stücken 
ein gutes Händchen. 
Wir alle hoffen, dass der gute Geist des 
alten Gerätehauses mit in das neue ein-
gezogen ist.                                       (MiMö)

Fleischerfachgeschäft & Partyservice

1086158_1_999.1.pdfprev.eps
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    Zu unserem Titelbild
Der Lichtebach entspringt 
im Nordwesten des Bie-
lefelder Ortsteiles Quelle 
aus einem Quelltopf am 
Südhang des Hünenberges 
und fließt daraufhin – der 
Abflachung des Teutobur-
ger Waldes folgend – in 
südwestliche Richtung ab. 
Nach etwas mehr als zwei 
Kilometern Fließstrecke 
erfolgt die rechtsseitige 
Aufnahme des aus nördli-
cher Richtung zulaufenden 
Flaßbaches. Nachfolgend 
führt das Gewässer nord-
westlich an Ummeln vor-
bei und verläuft in diesem 
Abschnitt nur unwesentlich 
unterhalb der Bielefelder 
Nordwest-Grenze. West-
lich von Holtkamp tritt der 
Lichtebach schließlich in 
das Gebiet der Stadt Gü-
tersloh ein und durchfließt 
in Südwest-Richtung die 
Ortsteile Hollen, Ebbesloh 
und Niehorst. 
Nordöstlich von Niehorst 
erreicht das Gewässer das 
Feuchtwiesenschutzgebiet 
Am Lichtebach und nimmt 
innerhalb der Schutzflä-
che rechtsseitig den Stein-
bach auf. Westlich dieses 
Gebietes tritt der Lichte-
bach in das Stadtgebiet 
von Harsewinkel ein, führt 
nördlich am Naturschutz-
gebiet Hühnermoor vorbei 
und durchquert im weiteren 
Verlauf zentral den Ortsteil 
Marienfeld. Westlich von 
Marienfeld mündet das in 
diesem Bereich auch als 
Wöstenbach bekannte Ge-
wässer dann rechtsseitig in 
die Lutter. 
Der Lichtebach überwin-
det während seiner Fließ-
strecke einen Höhenun-

terschied von 68 Metern, somit ergibt sich ein mittleres 
Sohlgefälle von 3,6 Promille. (https://de.wikipedia.org/
wiki/Lichtebach)
In Höhe Eisenstraße werden am Lichtebach zurzeit  
Renaturierungsarbeiten durchgeführt (s. Foto). 

Der Vierfleck (Libellula quadrimaculata) zählt zu den Groß-
libellen und erreicht eine Körperlänge von 4 bis 4,5 cm bei 
Flügelspannweiten zwischen 7 und 8,5 cm. Jeder der vier 
Flügel hat einen auffälligen dunklen Fleck im Bereich der 
markanten Querader (Nodus), wonach die Art sowohl ih-
ren wissenschaftlichen als auch ihren Trivialnamen erhielt 
(https://de.wikipedia.org/wiki/Vierfleck).
Das Foto auf dem Titelbild entstand am Schulbauernhof, 
an dem der Lichtebach vorbei fließt.                              (lü.)

Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!

Keller_1304  23.03.13  17:22  Seite 1
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Heimat- und Geschichts- 

verein Quelle e.V. 

Heimatbibliothek
Öffnungszeiten: 
jed. Mittwoch: 15:00 – 17:00 Uhr 
Sa., 7.7. + 4.8.:   9:00 –12:00 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!

Mit gemischten Gefühlen sahen die Teil-
nehmer der Fahrt nach Münster ab und 
an aus den Fenstern der Eurobahn, denn 
je näher Münster kam, umso mehr be-
deckte sich der Himmel. Doch als die 33 
Personen am Hauptbahnhof 
ausstiegen und sich mit den 
beiden Stadtführerinnen auf 
den Weg ins Zentrum mach-
ten, blieben die mitgebrach-
ten Schirme geschlossen. 
Maren Peters und Gundula 
Klein gaben, nachdem die 
um die Stadt führende Pro-
menade erreicht war, einen 
kurzen Überblick über die 
Stadtgeschichte, ohne je-
doch mit vielen Zahlen um 
sich zu werfen. 
Nachdrücklich dürfte sich 
den Besuchern eingeprägt 
haben, dass die gesamte 
Altstadt im Zweiten Weltkrieg zerstört 
wurde. Zwar war Münster schon seit dem 

              Münster – die neue Altstadt
18. Jahrhundert vor al-
lem Verwaltungs- und 
Garnisonsstadt, aber sie lag eben 
auch direkt in der Einflugschneise 
der Bomberstaffeln der britischen 
und amerikanischen Luftwaffe 
auf dem Weg ins Ruhrgebiet und 
zurück. Der ganze Altstadtkern 
wurde nach dem Krieg zügig von 
den Münsteranern ohne große 
Unterstützung wieder im alten Stil 
errichtet. Eine bewundernswerte 
Leistung, die man bei jedem wei-
teren Schritt durch das Zentrum 

nur bewundern konnte. Haus für Haus, 
Geschäft für Geschäft wurde nach den 
alten Plänen und Bildern wiedererrichtet. 
Ebenso die Vielzahl der Kirchen, Klöster, 

das Rathaus, das Schloss und viele ande-
re Bauten. So zählt Münster heute zu den 
Städten, deren Zentrum ein durchgehend 
historisches Gepräge aufweist, wenn 
auch weitgehend neu errichtet. 
Besichtigt werden konnte der Dom mit 
herrlichen Buntfenstern und mittelalter-
licher Uhr (im Zweiten Weltkrieg ausge-
lagert) sowie die Lambertikirche mit den 
Käfigen für die Körper der zum Tode  
verurteilten Wiedertäufer, die im 16. Jahr-
hundert Münster beherrscht hatten. Die 
herrliche Fassade des Rathauses – hier 
und in Osnabrück wurde nach dem Drei-
ßigjährigen Krieg der Friede geschlossen 
– und die Clemenskirche beeindruckten 
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              Münster – die neue Altstadt

die Besucher ebenso wie 
die „Winterpaläste“ Müns-
terscher Adeliger. 
Reges Treiben herr- 
schte auf den Plätzen 
und um die historischen 
Straßenzüge. Nebenbei 
fanden natürlich auch die 
Fernsehkrimis um Wils-
berg sowie Thiel und 
Prof. Börne Erwähnung, 
die Münster bundesweit 
noch bekannter gemacht 
haben. Bei Kaffee und 
Kuchen konnten die Teil-
nehmer die gewonnenen 
Eindrücke des Rund- 
ganges Revue passie-
ren lassen. Auch auf dem 
Rückweg zum Hauptbahn-
hof beachteten alle die 
„automatische Vorfahrt“ 
der Radfahrer, die in un-
aufhörlicher Folge und 
in unglaublichen Men-
gen die Straßen bevöl-
kern. Dieser Besuch hat 
sich gelohnt, er war in-
formativ, abwechslungs- 
reich und interessant. 
Nur etwas war völlig  
untypisch für Münster:  
Es hat weder gereg-
net noch läuteten die  
Glocken ...                                             (brü)   

1
13oo

Montags:jede Pizza nur6,81 Euro
 

��50�6,

PARTY-DEELE zum Mieten!

samstags ab 14:00 Uhr, sonntags ab 10:00 Uhr
donnerstags u. freitags ab 16:00 Uhr

montags, dienstags, mittwochs ab 17:00 Uhr

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

0172-5241487  •  0521-45 01 70
Ludwigstraße 9

www.krebsbedachungen.de

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Bedachungen aller Art
Schiefer-Ziegel-Pappe
Kaminbekleidungen

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

Balkonsanierung
Dachrinnen
Dachfenster

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.

NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de

1085103_2_999.1.pdfprev.pdf
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F2 (Jahrgang 2010) erfolgreich beim Hermannslauf       
Bereits am Samstag hatten 
sich die Eltern in die sehr lange 

Schlange vor dem Gymnasium am Waldhof 
gestellt, um die Starternummern für ihre 
Kinder zu erhalten. Dort wurde man auch 
unterwiesen, und jedes Kind bekam sowohl 

Startnummer als auch Lauf-T-Shirt und ei-
ne Tüte mit diversen Promotionsartikel.
Der Sonntag begann wider Erwarten son-
nig und schön, sodass die Laune von Kin-
dern und  Eltern hervorragend war.
Wie geplant, trafen wir uns um 9:45 Uhr am 
Kolck-Parkplatz im Brackwede, wo jeder 
sein Fahrzeug abstellen und wir mit der 
Straßenbahn weiterfahren konnte. Natür-
lich ist so etwas auch immer ein Erlebnis. 
Nach der Bahnfahrt gingen alle den Fuß-

weg bis zur Sparrenburg. Dort wurden wir 
bereits von einigen Presseangehörigen 
erwartet, die schon gehört hatten, dass 
die Queller Löwen geschlossen am dies-
jährigen Hermannslauf teilnehmen würden. 
Dieses hat es so in dieser Form nicht ge-
geben, so war das Interesse an unserer 
Mannschaft entsprechend groß.
Dann wurde es so richtig spannend. Die 
Nummern wurden an den Trikots ange-
bracht und noch eine Stärkung zu sich ge-
nommen, bevor die Löwen zu ihren Start-
plätzen gerufen wurden.

Der Start um 11:45 Uhr war sehr unüber-
sichtlich und auch nicht ganz ungefährlich. 
Vorn flitzten die großen Kinder davon, wäh-
rend die Löwen im hinteren Mittelfeld be-

gannen, in sehr ruhigem Tem-
po loszutraben.
Doch dies war nur die Ruhe 
vor dem Sturm, wie sich he- 
rausstellte. Denn jetzt zeigten 
die Löwen Zähne. Mit Ehrgeiz 
und Biss holten sie ein Kind 
nach dem anderen ein und sie-
he da: Auf der Hälfte der Stre-
cke waren sie bereits im vorde-
ren Drittel unterwegs. Mit dem 
Herzen dabei und von der Stär-
ke der Gruppe unterstützt, ga-
ben sie nochmals Vollgas und 
schafften etwas Unglaubliches: 
Fünf unserer Löwen schafften 
es in die Top 30. 
Ein Riesenerfolg für den TuS, 
auch durch eine tolle Organisa-
tion. Alle Beteiligten haben sich 

Mit der Bahn von Brackwede zum Start an 
der Sparrenburg

Pressetermin mit Sponsoren: v. l. Aydin Özsan (Özsan 
Gebäude- und Industrieservice GmbH), Jörg Rummel 
(1a Autoservice Rummel) und Melanie Niehoff (Zimme-
rei/Bedachungen Niehoff)



  Die Turnabteilung des TUS-Quelle bietet an:     ab Juni 2018
 Queller Turnhalle / Gottfriedstraße 10
Mo. 09:15 ‑10:15 Uhr Gymnastik (Yoga-Style) ÜL Elke Erauw
Mo. 10:30 ‑11:30 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.   9:30 ‑10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Brigitte Wagner
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (8-12 J.) ÜL Maria Alfano
Di. 17:00 -18:30 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Celeste Rizzi
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30 -22:00 Uhr Yoga ÜL Andrea Janzen
Mi. 17:00 -18:00 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Fery Sansar
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 17:00-18:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Maria Alfano
Do. 20:00 -22:00 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) ÜL Celeste Rizzi
Fr.   9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Quelle / Marienfelderstr. 81
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00-20:00 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Grundschul-Turnhalle Quelle / Carl-Severingstr. 165
Mo. 20:00-21:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Heike Jensen-Bastel
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Emmi
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Heike Jensen-Bastel
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Fr. 16:00-17:00 Uhr Rollerskater (8-15 J.) ÜL Angela Barner

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -20:00 Uhr 2. Damen-Mannschaft B. Kaydi, Halle Gesamtschule
Mo. 20:00 -22:00 Uhr 1. Damen-Mannschaft M. Jelinek, Halle Gesamtschule
Mo. 20:00 -22:00 Uhr 3. Damen-Mannschaft A. Berendts, Halle Gesamtschule
Mi. 18:00 -19:30 Uhr U13-Jugend M. Jelinek, Turnhalle Quelle
Mi. 20:30 -22:00 Uhr 1. Damen-Mannschaft M. Jelinek, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Mannschaft U. Wegner, Halle Gesamtschule
Mi. 20:00 -22:00 Uhr 3. Damen-Mannschaft A. Berendts, Halle Gymn. Brackw.
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Turnhalle Quelle
Do. 20:00 -22:00 Uhr 2. Damen-Mannschaft B. Kaydi, Turnhalle Quelle

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße
M. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Mi. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Dirk Eigenrauch ☎ 0157-88270551
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F2 (Jahrgang 2010) erfolgreich beim Hermannslauf       

sehr gefreut und möchten 
gern auch im nächsten Jahr 
teilnehmen.                    (QB)

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1

Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)

Pottenau_1304  14.03.13  10:47  Seite 1
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Der Urnenfund in Quelle 1905 
Im Februar 1905 wur-
de auf dem Gelände der 
Friedrich-Wilhelms-Blei-
che ein eisenzeitliches 
Grab zerstört, vorher aber 
ausgegraben. Es gehörte 
zu einem alten Gräberfeld 
von sieben Hügelgräbern, 
deren nördlichstes der 
Bodenkultur zum Opfer 
fiel. Erwin Möller beob-
achtete die Arbeiten und 
dokumentierte die Funde. 
Dicht an dem Grabe vor-
bei führte ein Weg zum 
Mergelkuhlschen Hof hi-
nunter und trennte es von 
der übrigen Gruppe. In 
der Nähe führte früher der 
alte Hellweg vorbei. Der 
Grabhügel hatte eine un-
regelmäßige Gestalt. Der 
Durchmesser betrug an 
der Basis ungefähr 20 m. 
Hier wurden 15 Urnen 
ausgegraben. Es war der bedeutendste 
Urnenfund der damaligen Zeit, der viel 
Aufsehen in der Öffentlichkeit erregte. 
Erwin Möller schrieb einen Bericht über 
diese Arbeit. Die Zerstörung der Gräber 
schien ihm wohl unvermeidlich, und an 
Denkmalschutz dachte man damals über-
haupt nicht. 
Die Urnen waren in Scherben gefallen, die 
später von Dr. Julius Wilbrand in mühevol-
ler Kleinarbeit rekonstruiert wurden. Die 
Fotos zeigen die Urne VI und den Deckel. 
In der Urne befanden sich Leichenbrand 

Urne VI, 20,5 cm hoch, größter Durch-
messer 25 cm

Urne VI, Deckel, 8,5 cm hoch, Durch-
messer 23 cm

und Holzkohle. In der 
vorrömischen Eisenzeit 
– etwa 500 vor Beginn 
unserer Zeitrechnung 
– wurden Leichen ver-
brannt. Diese Begräb-
nissitte gab es seit der 
Bronzezeit. Erst Karl 
der Große verbot die 
Verbrennung von To-
ten. Obwohl die Funde 
damals als bedeutend 
angesehen wurden, 
ist das Wissen bei der 
Verwaltung des Kreises 
Bielefeld verloren ge-
gangen. Vielleicht sind 
die Gräber schon bald 
darauf unbeobachtet 
zerstört worden. Als der 
Sandrücken seit den 
1960er Jahren bebaut 
wurde, hat wohl nie-
mand mehr auf Funde 
geachtet. Der damals 

eingezeichnete Weg, der zum Hof Mer-
gelkuhl führte, heißt heute Ferdinandstra-
ße. Dort lag rechts gegenüber der Ein-
mündung der Alexanderstraße das Grab I,  
das ausgegraben wurde. Die Gräber II 
bis VII lagen im Bereich der heutigen  
Alexanderstraße. Dort ist alles dicht be-
baut, und in den Gärten findet sich kein 
Hinweis mehr auf einen Grabhügel. 
Nun meine Frage an die Bewohner dieser 
Gegend: Hat jemand Erinnerungen oder 
Fotos von dem Gelände, bevor die Bau-
maßnahmen begannen? 

Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12

33647 Bielefeldwww.vemmer-bestattungen.de

Jetzt schon an 
 später denken  
    – wir beraten Sie gern!

Tag und Nacht erreichbar
Telefon 0521-417110

Bestattungsvorsorge

anz_queller-blatt_2016.indd   1 03.06.16   11:53
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Der Urnenfund in Quelle 1905 

Zeichnung von Erwin Möller, 1905

Sind bei den Bauarbeiten – oder bei späteren Arbei-
ten – in einem der Gärten Keramikreste gefunden 
worden? Wenn es noch Funde gibt, würden die Ar-
chäologen vom LWL sie fotografieren, zeichnen und 
einmessen. Der Finder bekommt sie natürlich zurück. 

Heinz-Dieter Zutz (Tel. 13 28 80)

Stadtradeln 2018                                                             

Im vergangenen Jahr wurde der 200. Ge-
burtstag des Fahrrades gebührend gefei-
ert. In diesem Jahr wird zwar nicht mehr 
Geburtstag gefeiert, das Fahrrad steht 
aber weiterhin im Mittelpunkt des alljähr-
lichen Stadtradelns, veranstaltet vom Kli-
ma-Bündnis. Für Quelle gibt es natürlich 
wieder die Ortsteilgruppe „Quelle fährt 
Rad“, in der sich alle Queller eintragen 
können, die mit dem Rad unterwegs sind. 
Der Aktionszeitraum dauert vom 10. bis 
30. Juni. Dann zählt jeder mit dem Fahrrad 
gefahrene und eingetragene Kilometer, 
egal ob auf dem Weg zur Arbeit oder in der 
Freizeit. Jeder erradelte Kilometer ist ein 

Beitrag zum Klimaschutz. Am Sonntag, 
dem 10. Juni, startet um 14:00 Uhr vom 
Kesselbrink eine Auftaktfahrt (ca. 9 km), 
die auch durch den OWD-Tunnel führt. 

Eine kleine Neuerung ist die überarbeitete 
StadtradelnApp, die durch ein paar nütz-
liche Funktionen erweitert wurde und mit 
Hilfe der TU Dresden die gesammelten 
Kilometer als Planungsgrundlage an die 
Kommunen weiterleitet. Je mehr Fahrer 
ihre Kilometer damit „tracken“, umso ge-
nauer werden die Grundlagendaten. Also 
fröhliches Radeln, natürlich das ganze 
Jahr über!                                                    (NFJ)

Bielefeld-Quelle • Tel.: 45 15 42
www.schuhhaus-hellweg.de

Große

Verantwortung

für kleine Füße

Bielefelds Spezialisten
für gute

Kinderschuhe

1109977_2_999.1.pdfprev.pdf
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        Höchste Auszeichnung für Rassegeflügelzüchter Jürgen Stern                                                              
Im Rahmen einer Feierstunde auf der Bun-
desversammlung des Bundes deutscher 

Rassegeflügelzüch-
ter (BDRG) am 6. 
Mai in Berlin wurde 
Jürgen Stern (80), 
als Anerkennung für 
seine herausragen-
den Verdienste im 
Verband, zum Ehren-
meister des Bundes 
deutscher Rassege-
flügelzüchter ernannt. 
Die Ehrung nahm 
er vom Präsidenten 
des BDRG entge-

gen. Diese höchste Auszeichnung erhalten 
Personen mit hohem Ansehen, die sich 
außerordentliche Verdienste um die Rasse-
geflügelzucht in züchterischer und organi-
satorischer Hinsicht erworben haben.  
Schon als Kind befasste 
sich Stern mit der Haltung 
und Zucht von Hühnern und 
Tauben. Als Junge trat er in 
den Geflügelzüchterverein 
in Pritzwalk/Brandenburg 
ein. 1956 kam er als gelern-
ter Stellmacher nach Bie-
lefeld und war hier als Ka-
rosseriebauer tätig. Er legte 
1967 die Meisterprüfung als 
Karosserie- und Fahrzeug-
bauer ab und machte sich 
1968 im Fahrzeugbau selbst-
ständig. Das mittelständi-
sche Unternehmen in Stein- 
hagen wird heute von den 
beiden Söhnen erfolgreich 
weitergeführt. Sie sind eben-
falls leidenschaftliche und 
erfolgreiche Rassegeflügel-
züchter und auch in der Or-
ganisation aktiv tätig. 
1963 wurde Stern Mitglied 
im Rassegeflügelzüchter-
verein Quelle-Brock von 
1892. Diesen Verein leitete 
er erfolgreich über 43 Jah-
re bis 2012. Er wurde zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt. 

Auch in anderen Vereinen in Bielefeld und 
Gütersloh ist er immer noch dabei, ebenso 
in den Sondervereinen zu den jeweiligen 
Rassen. 
Im Stadtverband Bielefeld ist er seit 1987 
Mitglied im Vorstand und hat zusammen 
mit dem im Februar 2017 verstorbenen Vor-
sitzenden Wilfried Detering den Verband 
entscheidend mitgeprägt. 2016 wurde er 
Ehrenmitglied des Vorstandes. Als langjäh-
riger Ausstellungsleiter der weit über Biele-
feld hinaus bekannten Westfalenschau hat 
er bei den Rassegeflügelzüchtern in Bie-
lefeld sowie im ganzen Land Respekt und 
Anerkennung erfahren.
Als erfolgreicher Züchter  wurde er neun 
Mal Deutscher Meister und hat alle nur 
möglichen Ehrenbänder und Medaillen 
errungen. Die Bielefelder Rassegeflügel-
züchter gratulieren Jürgen Stern zu seiner 
höchsten Auszeichnung. (Horst Donnermann)

Ausstellung & Produktion
Eisenstraße 4, 33649 Bielefeld   
Fon 0521. 94 66 10

TREPPEN & FENSTERBÄNKE
BODENBELÄGE
BÄDER
KERAMIK
KÜCHENARBEITSPLATTEN
PLANUNG & VERLEGUNG

Ausstellung & Produktion
Eisenstraße 4, 33649 Bielefeld   
Fon 0521. 94 66 10

www.jauer-natursteine.de
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AFIB informiert:        	  – Anzeige –

Wer muss Silikonfugen erneuern?
Im Nassbereich des Badezimmers, ins-
besondere an Badewanne oder Dusche, 
sind die Fugen mit Silikon abgedichtet. 
Dies verhindert, dass Wasser eindringt 
und zu Schäden im Wand- 
und Bodenbereich führt. Da 
Silikonfugen einer Versprö-
dung unterliegen, sollten sie 
ca. alle zwei Jahre kontrol-
liert und nach ca. acht Jah-
ren erneuert werden.
Die Instandhaltung der Miet-
sache obliegt dem Vermie-
ter (§ 535 Abs. 1 S. 2 BGB). 
Hierzu zählt auch die Er-
neuerung von Silikonfugen. 
Der Mieter hat bereits bei 
„brüchigen“ Silikonfugen 
einen Anspruch auf Erneuerung. Denn 
spröde gewordene Silikonfugen sind nur 
schwer zu reinigen, was dem Mieter nicht 
zugemutet werden kann.  Ein Erstattungs-
anspruch wegen so genannter Kleinre-
paraturen muss vertraglich vereinbart 
worden sein, da dies kein gesetzlicher 
Anspruch des Vermieters ist. Die meisten 
Formular-Mietverträge enthalten jedoch 
eine solche Klausel, wonach dem Mieter 
die Kosten für „kleine Instandhaltungen 
an den dem Mieter zugänglichen Installa-
tionsgegenständen für Elektrizität, Wasser 
und Gas, den Heiz- und Kocheinrichtun-
gen, den Fenster- und Türverschlüssen 
sowie den Verschlussvorrichtungen von 
Fensterläden“ auferlegt werden können. 
Damit eine solche Klausel wirksam ist, 

muss sie eine zulässige Obergrenze pro 
Einzelreparatur und eine Jahresobergren-
ze enthalten. Daher ist stets zu prüfen, ob 
der Mietvertrag überhaupt eine wirksame 
Kleinreparatur-Klausel enthält, die diese 

Wirksamkeitsvoraussetzungen erfüllt. Im 
zweiten Schritt ist zu überlegen, ob die 
konkret ausgeführte Instandhaltung inhalt-
lich eine Kleinreparatur ist.
Eine Kleinreparaturklausel, die einen Er-
stattungsanspruch gegen den Mieter aus-
löst, umfasst bereits begrifflich eine (un-
dichte) Silikonverfugung nicht. Denn eine 
Silikonfuge ist kein „dem Mieter zugängli-
cher Installationsgegenstand für Wasser“. 
Der Vermieter hat keinen Anspruch auf Er-
stattung dieser Kosten gegen den Mieter. 
Weitere Tipps für Immobilieneigentümer 
gibt es in unserem kostenlosen Imm-
puls-Magazin, bestellbar unter 05204-
9252870, über info@afib-immobilien.de 
oder einfach direkt in unserem Büro am 
„Kirchplatz 2“ in Steinhagen.

Unser Büro in Steinhagen: 
Kirchplatz 2 
Tel.: 05204 9252870 
 
Unser Büro in Halle/Westf.: 
Kirchplatz 6 (Eingang Rosenstraße) 
Tel.: 05201 6619220 
 
E-Mail: info@afib-immobilien.de 
www.info@afib-immobilien.de 

„Cercle francais“ – Französische Konversation im Wohnprojekt5

Das Wohnprojekt5 bietet interessierten Mitbürgern mit mittleren Sprachkenntnissen 
(ca. 3 Jahre Schulfranzösisch) einen „Cercle francais“ an. Gespräche über Alltags- 
themen, Lektüre leichter Texte aus Sprachzeitschriften, Erklärungen zu Wortschatz und 
Grammatik stehen in ungezwungener Atmosphäre im Mittelpunkt.
Die Treffen finden statt freitags nachmittags in der Zeit von 17:00 bis 18:30 Uhr im  
Gemeinschafts-raum des Wohnprojekts5 (Lipizzanerweg 4). Der Kurs ist angelaufen. 
Dringend erwünscht sind weitere Teilnehmer! Anmeldung erbeten an: Willi Steinmann 
(Tel.: 0521-32951180 – AB) E-Mail: willisteinmann@web.de
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Wenn junge Liebe so lange hält, …
… dann kann nach 75 Ehejahren Kron-
juwelenhochzeit gefeiert werden! So ge-
schehen bei Gretl (96 Jahre) und Hans 
(97) Beck am 12. Mai dieses Jahres. Beide 
sagen aber auch, sie hätten einen Schutz-
engel mit Überstunden und Gottes Hilfe 
dabei gehabt.
Kennen und lieben gelernt haben sich die 
beiden in der Nähe von Linz/Österreich, wo 
der gebürtige Bielefelder Hans Beck zur 
Offiziersausbildung als Funker bei der Luft-
waffe stationiert war. Mitten im Krieg – Hans 
Beck war 23, sein Frau 22 – wurde geheira-
tet, und Sohn Wolfgang kam zur Welt. 
Wie so viele Kriegsteilnehmer und -opfer 
waren auch sie 1945 unterwegs – nach 
Bielefeld zu Hans Becks Eltern, denn 
Frau Gretl hatte in ihrer Heimat Öster-
reich Schwierigkeiten als 
eine mit einem Deutschen 
verheiratete Frau. Und sie 
hatten Glück: Mit einem 
leeren Zug der Amerikaner 
auf dem Rückweg nach 
Bremen kamen sie sich 
nach drei Tagen in Löhne 
an und mussten mit dem 
kleinen Kind nicht laufen. 
Von dort schlugen sie sich 
nach Bielefeld durch, das 
war ja nicht mehr so weit.
Nach mehreren unter-
schiedlichen Tätigkeiten 
war Hans Beck später 
Geschäftsführer einer Fir-
ma im Furnier- und Holz-
geschäft. 1956 kamen die 
beiden nach Quelle in die 
Ostländer Straße, heute 
Wilfriedstraße, bis sie spä-
ter über die Bundesstraße 
hinweg ins eigene Haus in 
der Niederbreede zogen. 
Dort leben sie trotz ihres 
hohen Alters heute noch 
selbstständig, sie mit Hilfe 
im Haus und er mit Hilfe im 
Garten.
Ein schwerer Schicksals-
schlag war 1973 der frühe 
Tod von Sohn Wolfang, 

der aber eine „wunderbare Schwieger-
tochter“ und zwei Enkel namens Mark und 
Ralf hinterließ. Und zur Freude aller gibt es 
auch zwei Urenkel. Fast alle Familienmit-
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„Tomorrow – die Welt ist voller Lösun-
gen“ ... war der Titel des Sachfilms, der 
am 21. März im Gemeinschaftshaus vor-
gestellt wurde. Eine kleine, aber engagierte 
Zuschauerschaft diskutierte nach einem 
Filmauszug von etwa einer Stunde über 
die dort vorgestellten lokalen Lösungsan-
sätze für globale Probleme und inwieweit 
Teilaspekte auf unsere Situation in Quelle 
übertragbar sind. So ging es um „Urban 
Gardening“ (stadtnaher Gartenbau) an 
Beispielen aus den USA (Detroit), England 
(Todmorden in Nordengland) und Frank-
reich (Normandie). Beklagt wurden in die-
sem Zusammenhang die administrativen 
Schwierigkeiten bei uns, die die Nutzung 
öffentlicher Flächen stark einschränken, 
gelobt aber z. B. die Wildblumenaktion der 
Stadt auf Freiflächen (z. B. Verkehrsinseln) 
zum 800-jährigen Stadtjubiläum sowie die 
Bemühungen des Handels (z. B. Boers) um 
ein gutes Angebot lokaler Produkte.
Weitere Themen waren sowohl Müllrecyc- 
ling und -vermeidung (Beispiele aus Ka-
lifornien, wo Firmen für Müllvermeidung 
belohnt werden) als auch das Thema Ver-
kehr, wo im Film am Beispiel Kopenhagen 
Möglichkeiten und Vorzüge einer fahrrad-
gerechten Stadt vorgestellt wurden. Auf 
Quelle bezogen wurden Maßnahmen wie 
Tempo 30, mehr Zebrastreifen sowie Ver-
besserungen im ÖPNV erörtert.

Pflanzentauschbörse
Am letzten Samstag im 
April fand auf der Wiese vor der Johannes-
kirche die diesjährige Pflanzentauschbörse 
von Quelle im Wandel statt.
Bei gutem Wetter war die Beteiligung dies-
mal besonders groß. Ob Storchschnabel, 
Buchsbäume, Geranien, Tomatenpflanzen 
– es blieb nichts übrig.
Nach einer Aufräumaktion im eigenen 
Garten kam ein Spender sogar mit ei-
nem Lieferfahrzeug zur Tauschbörse 
und verschenkte seine ausrangierten 
Gartenschätze.
Bei Kaffee und Kuchen tauschten die Hob-
bygärtner zudem einiges Fachwissen aus. 

(Ulrich Sonntag)

Wenn junge Liebe so lange hält, …
glieder kamen am 12. Mai zum Gratulieren 
und Feiern.
Mit dem Motto „Wandern hält uns jung“ 
trifft sich Hans Beck seit 1980 jeden Mitt-
woch mit einer privaten Wandergruppe, 
die bei Wind und Wetter rund um Bielefeld 
unterwegs ist. „Das hält mich jung“, sagt 
er. Gretl Beck kann eines Hüftleidens we-
gen nicht mehr so mittun, aber beide freu-
en sich über jeden gemeinsam verbrach-
ten Tag, was Hans Beck mit den Worten 
bestätigt: „Ich liebe meine Frau wie am 
Hochzeitstag vor 75 Jahren.“
Das Queller Blatt gratuliert und wünscht 
ihnen zufriedene gemeinsame Jahre bei 
möglichst guter Gesundheit.               (USG)

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1
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Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik
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Klempnerei       Installationen
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Badplanung       Solar-Anlagen
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Notdienst (01 71) 9 97 78 25
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Am 23. März starb im Alter von 79 Jahren 
der langjährige Vorsitzende des ehemali-
gen Obst- und Gartenbauvereins für Quelle 
und Umgebung. 

Konny, wie er von 
Freunden genannt 
wurde, war Queller 
mit Leib und Seele 
und fester Bestand-
teil des Vereinsle-
bens. Das hätte nie-
mand voraussehen 
können, als er am 
15.1.1939 in Eisen-
berg/Ostpreußen ge-
boren wurde. 1945 

musste seine Familie die Heimat verlassen, 
gelangte übers zugefrorene Haff auf ein 
Schiff, das sie zunächst zur dänischen Insel 
Bornholm und dann nach Norddeutschland 
brachte, wo sie in Soltau eine vorüberge-
hende Bleibe fand. 1953 folgte der Umzug 
nach Quelle in die neu gebauten Häuser 
der „Ostländer-Siedlung“ an der damaligen 
Rudolf-Virchow-Straße. Nach Besuch der 
Queller Volksschule und Berufsausbildung 
zum Techniker folgten am 22.6.1962 die 
Hochzeit mit seiner Frau Edith, geborene 
Eier, und 1965 der Umzug in die Augusta- 
straße 1. Zwei Kinder wurden geboren – 
eine Tochter ist bereits verstorben –, und 
sechs Enkel waren und sind noch heute 
gern zu Besuch an der Augustastraße, und 
zwar ein paar Hausnummern weiter, im 
1979 bezogenen Eigenheim, das Edith und 
Konrad zuvor mit viel Liebe und Eigenleis-
tung umgebaut hatten.
Mitglied im Obst- und Gartenbauverein 
wurden die beiden bereits 1978, nahmen 
rege am Vereinsleben mit dessen vielfäl-
tigen Aktivitäten teil, darunter zahlreiche 
Ausstellungen, Vereinsfeste und -fahr-

ten. 1995 wurde 
Konrad Arndt als 
Beisitzer in den 
Vorstand gewählt, 
1998 übernahm 
er das Amt des 1. 
Vorsitzenden, das 
er bis zur Auflö-
sung des Vereins 
im vergangenen 
Jahr ausübte. 
Neben der Arbeit 
im großen Garten 
und der Vereinstä-
tigkeit fand Kon-
rad noch Zeit für die Familie, für Sport und 
Reisen und das Engagement in der Queller 
Gemeinschaft sowie im Heimat- und Ge-
schichtsverein. Wir werden uns gern an ihn 
erinnern.                                                             (lü.)

    Nachruf: Konrad Arndt – ein Leben in und für Quelle

    Neue Selbsthilfegruppe zum Thema pflegende Angehörige

Montag Ruhetag
dienstags – samstags 17:30 – 23:30

sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de

altes Bild

10 Jahre Heimat- und Geschichtsverein Quelle 

	 Mitglied werden!

Aus Quelle – mit Quelle – gemeinsam für Quelle
www.heimatverein-quelle.de

Jubiläums-Ausstellung 
(2011): 100 Jahre Obst- 
und Gartenbauverein 
Quelle (Foto: Queller Archiv)
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Am Freitag, dem 11. Mai, fand 
die Jahreshauptversammlung 

des TuS Quelle statt. Am Vereinssitz an der 
Gottfriedstraße begrüßte der 1. Vorsitzen-
de Wolf-Dieter Westphal die anwesenden 
Mitglieder. Der Bericht des Vorstandes 
beleuchtete zuerst die zurückliegende Fer-
tigstellung des neuen Kunstrasenplatzes 
und die Abrechnung der einzelnen Ge-
werke aus Eigenleistungen. Weiter wurden 
die Pläne um den neuen Anbau für Büro, 
Wasch- und Lagerräume sowie die Sanie-
rung des bestehenden Vereinsheimes dar-
gelegt. Hier soll in der Sommerpause mit 
den ca. zweimonatigen Arbeiten begonnen 
werden. 
Als Vertreter des Ältestenrates, der sich 
um die Planung des 100. Geburtstages 
des TuS Quelle im kommenden Jahr küm-
mert, nahm Marcus Kleinkes Stellung, der 
zu Beginn der Sitzung auch zum Protokoll-
führer gewählt wurde. Schatzmeister Klaus 
Niedermark gab einen Überblick über das 
Geschäftsjahr 2017 und wurde im weiteren 
Verlauf durch die Kassenprüfer, vertreten 
durch Ralf Hartmann, entlastet. 
Einen aktuellen Statusbericht über die 
Sportabteilungen gaben Sigrid Höh-
ne-Ludwig (Abteilungsleiterin Turnen für 
den Gesamtbereich Turnen und Tanzen), 
Björn Heinemann, (Jugendleiter und Trai-
ner der 1. Mannschaft für den Bereich 
Fußball), Klaus Heitkämper (Abteilungslei-
ter Volleyball) und Dirk Eigenrauch (Abtei-
lungsleiter Tischtennis). Nach der Entlas-

tung des Vorstandes und der Abteilungen 
wurden die folgenden Mitglieder für ihre 
langjährige Vereinszugehörigkeit geehrt: 
Mit Nadel in Silber für 25 Jahre Mitglied-
schaft: Christiane Kursawe, Brigitte Lütt-
mann, Sabine Marquardt und Nicola Ninic 
(Bereich Fitness-Gymnastik), Christel Sur-
borg (Frauenturnen), Johannes Bastel und 
Rolf Strathkötter (Wirbelsäulengymnastik) 
und Bojan Ninic (Fußball). Mit Nadel in Gold 
für 40 Jahre Mitgliedschaft: Schatzmeister 
Klaus Niedermark (Vorstand). Westphal 
bedankte sich weiterhin bei Dirk Chalup-
niczek, der seine Ämter zum Ende Juni 
niederlegt, für sein außergewöhnliches En-
gagement und warb im Kreise der Anwe-
senden um ehrenamtliche Unterstützung. 
Der 2. Vorsitzende, Stefan Westermann, 
erklärte mit der Satzungsänderung – in 
Abhängigkeit zur neuen Europäischen Da-
tenschutzgrundverordnung – den letzten 
Punkt der Tagesordnung. Im Vordergrund 
stand dabei, den Mitgliedern zu erklären, 
welche persönlichen Daten gespeichert 
und ggf. weitergeleitet werden müssen. 
Der vertrauensvolle Umgang mit allen Da-
ten und deren nachhaltige Löschung wur-
de an Beispielen erläutert. Im Anschluss 
wurde der Satzungsänderung durch alle 
Anwesenden einstimmig zugestimmt. 
Mit einem besonderen Dank an alle Ab-
teilungsleiter, Übungsleiter, Mitglieder und 
Vorstandskollegen beendete der 1. Vorsit-
zende um 21:15 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung 2018.                                     (QB)

Jahreshauptversammlung

Foto (v. l.: Stefan Westermann, Sabine Marquardt, Rolf Strathkötter, Sigrid Höhne-Ludwig, 
Johannes Bastel, Christel Surborg, Wolf-Dieter Westphal, Klaus Niedermark
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Stabwechsel bei Hühnerhaus-mobil
Seit dem 1. April 2018 hat das Queller Un-
ternehmen mit dem Ingenieur André Nob-
benhuis einen neuen Inhaber. Der 48-Jäh-
rige verfügt über jahrelange Erfahrung im 
Managementbereich und freut sich auf die 
neue Herausforderung. Er übernimmt den 
Stab von Ralf Müller, der künftig altersbe-
dingt etwas kürzer treten möchte. Gleich-
wohl bleibt der Firmengründer und erfahre-
ne Agraringenieur mit seinem Wissen rund 
ums Haushuhn der Firma für die nächsten 
vier Jahre erhalten. 
Für die Kunden ändert sich damit erst ein-
mal nichts. Auch weiterhin können sie bei 
Hühnerhaus-mobil die beiden bewährten 
Hühnerhaustypen im Schwedenstil bezie-
hen: für 2 bis 6 Hühner oder für bis zu 16 
Hühner. Beide gewährleisten eine artge-
rechte Haltung der Tiere. Außerdem kön-
nen Hühnerhalter auch weiterhin in der 
Werkstatt des kleinen Unternehmens an 
der Friedrich-Wilhelms-Bleiche ihr Hühner-
futter in Bio-Qualität beziehen. 
Die Idee des mobilen Hühnerhauses: 
Durch ein wöchentliches Weiterziehen 

des auf Rollen gebauten Stalls wird der 
Rasen im Garten geschont, durch das 
Picken der Tiere kurz gehalten und von 

Moos und Unkraut befreit, regelmäßiges 
Düngen inbegriffen. Praktischer Nebenef-
fekt: gesunde Eier und Geflügelfleisch aus 
dem eigenen Garten als Statement gegen 
die industrielle Massentierhaltung. Neben 

jungen Familien zählen auch 
Kindergärten, Schulen und 
Firmen zu den Kunden von 
Hühnerhaus-mobil. 
Weitere Informationen 
findet man auch unter:  
www.huehnerhaus-mobil.de; 
die Werkstattanschrift wie 
gehabt: Hühnerhaus-mobil, 
Friedrich-Wilhelms-Bleiche
8a, 33649 Bielefeld, Tel. 
0521-32926450.

Ralf Müller (links) übergibt 
den Stab an Neu-Inhaber  
Dipl. Ing. André Nobbenhuis. 

(Foto: Laura Muhle)

Eisenstraße 11a
33649 Bielefeld

0521 9467246
www.rummel.go1a.de

Fahrwerk
 

Abgasanlagen
 

Bremsen
 

ReifenReifen

Elektrik
 

Youngtimer
 

Fehlerdiagnose
 

ErsatzwagenErsatzwagen

1a autoservice
Rummel
 

Wir machen, dass es fährt.
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Orchideen zum Muttertag                                                             www.ummeln.de

WWW.WIR-SIND-UMMELN.DE
UMMELNER            GEMEINSCHAFT E.V.

ZWEITÄGIGES SOMMERFEST
I M  B Ü R G E R P A R K  U M M E L N

UNTER EINEM HIMMEL
23. / 24.06. 2018

Sa. 23.06.2018
Die Ummelner Gemeinschaft lädt ein 
zu Kidsday & Midsommar

14.00 - 17.00 UHR
KIDSDAY

17.00 UHR
FUSSBALL-WM LIVE 

 MEXICO - SÜDKOREA

19.00 - 24.00 UHR
MIDSOMMARNACHTSPARTY 

MIT MUSIK- UND SHOWBAND 
MCCREAMS

20.00 UHR
FUSSBALL-WM LIVE 

DEUTSCHLAND - SCHWEDEN

So. 24.06.2018
Diakonische Stiftung Ummeln

10.30 UHR
FREILUFT-GOTTESDIENST

AB 11.30 UHR
GROßER FLOHMARKT

 

11.30 - 17.30 UHR 
SPIEL, SPASS & MUSIK

12.15 Uhr Theatergruppe „Offene Bühne“
12.45 Uhr Gebärdenchor „Lautlos“
14.00 Uhr TEUTOBURGER JÄGER 
         (Egerländer Formation)
16.00 Uhr großes Entenrennen
16.30 Uhr Band „Someone Different“

Im Anschluss Matinee Posaunenchor Ummeln

Finke Marquardt Kaup 
Partnerschaft Steuerberatungsgesellschaft 
Obernstr. 1a • 33602 Bielefeld

T: 0521/399097 10 • F: 0521/399097 20 

info@fmk-steuer.de

www.fmk-steuer.de

DIE NEUE 
FMK KANZLEI APP
Eine mobile Lösung für alle Fragen 
rund um das Thema Steuern.

Besuchen Sie ebenfalls
unsere neue Webseite:

www.fmk-steuer.de

QB_Maerz_2018.indd   17 28.02.18   14:57

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1

  

Täglich frische  
Bio-Lebensmittel

Mo–Fr 9–19 Uhr · Sa 9–14 Uhr  
Alleestraße 3  ·  Bielefeld-Quelle  
Infos zu uns: biohof-bobbert.de
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Orchideen zum Muttertag                                                             

Immer wieder faszinierend ist der Blick 
in die farbenprächtige Welt der Orchide-
en. Am 12. und 13. Mai hatte das Ehepaar 
Lohoff wieder einmal zum Tag der offenen 
Tür in die Gewächshäuser der Orchide-
en-Quelle an der Wilfriedstraße 39 einge-
laden, wo Klaus-Dieter Lohoff vor über 25 
Jahren in bescheidenem Rahmen mit der 
Orchideenzucht begonnen hatte. Heute 
gehört er zu den regional und überregi-
onal bekannten Züchtern, die sich auch 
an großen internationalen Ausstellungen  
(z. B. in Bad Salzuflen) beteiligen.

Die Orchideen-Quelle an der Wilfriedstra-
ße hat keine festen Öffnungszeiten. Inte-
ressierte Besucher sind nach Terminab-
sprache (auch an Sonn- und Feiertagen) 
willkommen.                                           (lü.)
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Tag der offenen Tür – Saisoneröffnung
Am 1. Mai fand auf der Anlage der Ten-
nisgemeinschaft Blau-Weiß Quelle ein Tag 
der offenen Tür sowie gleichzeitig die Sai-
soneröffnung statt. Der Morgen versprach 
jedoch zunächst keine guten Wetteraus-
sichten für den Tag. Es regnete und war 
nasskalt. Glücklicherweise hatte der Wet-
tergott ein Einsehen und ließ die Sonne 
hervorscheinen. 

Angeboten wurde zunächst ein Schnup-
pertraining durch die Vereinstrainer. Die-
ses Training wurde von vielen interessier-
ten Kindern und Jugendlichen mit Begeis-
terung angenommen. 
Als weitere Programmpunkte wurden Kin-

derschminken und 
ein Showmatch, eine 
Tombola sowie eine 
Weinprobe angebo-
ten. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgte Simon Zawila, der durch die Fern-
sehshow „The Voice of Germany 2017“ 
bekannt wurde. 
Kulinarisch wurden die Gäste und Mitglie-
der durch den Clubwirt sowie den Verkauf 
von Popcorn und Crepes verwöhnt. 
Den Weg auf die Anlage fanden viele 
Queller und Steinhagener Familien und 
Bürger, die sich über den Tennissport 
und den Verein informieren wollten. Die 
Terrasse war von 12:00 Uhr an bis in die 
Abendstunden stets gut gefüllt. Mit dem 
Ablauf und der Resonanz waren die Orga-
nisatoren rundum zufrieden. 
Nun ist die Saison bereits in vollem Gan-
ge, und die Punktspiele laufen. Anfang 
August finden die 7. BWQ Senior Open 
statt. Hierbei handelt es sich um ein grö-
ßeres Turnier, an dem viele Sportler aus 
der Region teilnehmen. Im September 
wird ein weiteres Turnier veranstaltet. 
Interessierte am Tennissport sind bei uns 
jederzeit herzlich willkommen. Wir freuen 

uns auf jeden Besuch. Nä-
here Infos und Kontaktda-
ten finden sie unter www.
bw-quelle.de  

(Marco Dingerdissen)
 

Musikalische Unterhaltung 
mit Simon Zawila,  
bekannt aus „The Voice of  
Germany 2017“
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www.bestexpress-bielefeld.de

BEI SONNE BRAUCHT 
DER LACK EXTRA-SCHUTZ.

SONST IST ER BALD AB.

Die reinste Freude

statt 21,-

BEST EXPRESS | Sennestadt | Hansestraße 1d

BEST EXPRESS | Brackwede | Winterstraße 47

BEST EXPRESS | Leopoldshöhe | Gewerbestraße 2   

Gültig bis 30.09.2018

JETZT SCHUTZ + GLANZ IM DOPPELPACK

BEST Spezial UNSER LACKPFLEGE-PROGRAMM

BEST Exklusiv FÜR EXTRA-SCHUTZ

BEST Superglanz FÜR EXTRA-GLANZ

nur16,-

+

+

Nach der Jahreshauptver-
sammlung am 14. März in 
der Brackweder Scala be-
gann die Badesaison zu-
nächst mit Sandschippen 
im Nichtschwimmerbereich 
am 17. März. Trotz Kälte 
und Regen beteiligten sich 
25 Aktive sowie die Freiwil-
ligen Feuerwehren Quelle 
und Kupferhammer. Beim 
Sturm war außerdem ein 
Baum aufs Dach des Tech-
nikhauses gefallen, und die 
Beckenfolie hatte zwei Ris-
se ...
Trotz alledem konnte am 
12. Mai – nach „Wasser 
marsch!“ am 28. April – die 
neue Saison mit 20 Grad 
Wassertemperatur starten. 
Die Matschanlage für die 
Kinder wurde zwar am 19. 
Mai noch nicht eingeweiht, 
da der TÜV sie nicht frei-
gegeben hatte; die bean-
standeten Mängel sollen 
aber kurzfristig behoben 
werden. Nun muss es nach 
dem viel versprechende 
Mai nur noch ein schöner 
Sommer bleiben. Nicht 
nur dann lohnt sich eine 
Vereins-Mitgliedschaft (mit 
freiem Eintritt), denn die 
Einzel-Eintrittspreise stei-
gen leicht auf 4,80 Euro für 
Erwachsene, Rentner und 
Jugendliche ab 16 Jahren; 
Kinder, Schwerbehinderte 
(ab 50 Prozent) und Biele-
feld-Pass-Inhaber zahlen 
2,80 Euro. Und was viele 
nicht wissen: 4.500 Besu-
cher verkraftet das Bad 
am Tag maximal, sind es 
mehr, müssen sie auch 
schon mal abgewiesen 
werden, um die chemiefreie 
Wasser-Reinigung nicht zu 
gefährden!

    Naturbad ahoi!
Am 23. Juni werden wieder die Biele-
felder Philharmoniker zu „Picknick trifft Klassik“ ins Bad 
kommen (Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 
7. Juli). Vor dem Saisonschluss soll es am 24. August eine 
Interaktive Lesung geben.
Weitere Informationen finden sich auf der Internetseite 
www.naturbad-brackwede.de. Dort können sich auch 
freiwillige ehrenamtliche Helfer melden, sei es für die Kas-
se, für Veranstaltungen oder fürs abendliche Aufräumen. 
Und aktuelle Nachrichten gibt es dort auch zu lesen!

 (USG)
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Carl-Severing-Str. 81 · 33649 Bielefeld · Tel. 0521- 4510 11
Öffnungszeiten:  

Mo.-Fr.: 5:30 - 18:30 Uhr · Sa.: 6:00 - 18:00 Uhr · So. u. feiertags: 7:00 - 18:00 Uhr

Thea Wolk (TuS-Quelle-Hausfrauen-Gymnastik) wurde 90
Mit ihren unglaublichen 90 Le-
bensjahren turnt Thea Wolk 

jetzt bereits seit 50 Jahren im TuS Quelle, 
und man merkt ihr das Alter in keiner Weise 
an! Enorm fit und aktiv nimmt sie regelmä-
ßig teil und ist auch bei allen Ausflügen und 
Aktionen, die neben den festen Übungs-
stunden stattfinden, meistens dabei. Re-
gelmäßig schreibt sie außerdem Berichte 
über die Aktivitäten der Gruppe für das 
Queller Blatt.
1982 startete Thea nach 14 aktiven Jahren 
beim TuS erfolgreich als Übungsleiterin 
für den Verein, was sie aber wegen zwei-
er Bandscheibenvorfälle acht Jahre später 

aufgeben musste. Sie blieb dennoch beim 
Sport und ist trotz einiger zwischenzeitli-
cher Unfälle, die sie stark einschränkten, 
bis heute bei der Hausfrauen-Gymnastik 
geblieben.
Auch der weitere Weg nach dem Umzug 
von Quelle nach Sennestadt im Jahre 1984 
hielt sie nicht davon ab, dem TuS weiterhin 
treu zu bleiben. Thea ist ein großes Vorbild 
für die Turnerinnen und Turner des TuS 
Quelle.
Wir wünschen ihr auf diesem Wege noch 
viele weitere sportliche und vor allem ge-
sunde Jahre. 
(Siggi Höhne-Ludwig, Turnwartin des TuS Quelle)

Die Hausfrauen-Gymnastik-Gruppe mit Thea Wolk (Mitte, mit Blumen), links neben ihr 
die neue Übungsleiterin Heike Jensen-Bastel, recht neben ihr Übungsleiterin Kati Hinter-
mann (jetzt Schwangerschafts-Pause) und Turnwartin Siggi Höhne-Ludwig
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Mi. 13.06.18 15:00–
16:00 Uhr

AW0-Club 55+:  
Monatl. Treffen

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Mi. 13.06.18 20:00 Uhr Focus Quelle: „Digitalisieren 4.0 – Das falsche 
Etikett"

Johannes-Gemeindehaus

Mi. 13.06.18 20:30 Uhr Nightwash: Stand-up Comedy Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Do. 14.06.18 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Versammlung Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65

Fr. 15.06.18 20:00 Uhr Benefiz-Stegkonzert  
(Ersatztermin)

Naturbad Brackwede

Sa. 23.06.18 14:00–
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller: Mahl- und Backtag  
(15-16 Uhr Queller Männerchor)

Niemöllershof

Sa. 23.06.18 14:00 Uhr Dr. Antje Ohlhoff: „Meditativer Spaziergang mit 
der Weisheit der Bäume“

Bushaltestelle Lunastr. an 
der B68

Sa. 23.06.18 19:00 Uhr Picknick trifft Klassik: „Auf verschlungenen 
Pfaden“ (Einlass: ab 17:00 Uhr)

Naturbad Brackwede

So. 24.06.18 14:00–
17:00 Uhr

Verein Mühle Niemöller: Mahl- und Backtag  
(15-16 Uhr Brackweder Stadtorchester)

Niemöllershof

Sa. 30.06.18 08:00 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Quelle:  
Tagesfahrt nach Bonn

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Mi. 04.07.18 20:00 Uhr SPD Quelle & Freibad: Monatsversammlung Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 06.07.18 19:00 Uhr Picknick trifft Klassik (Ersatztermin) Naturbad Brackwede

Do. 12.07.18 16:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: Versammlung Taverne Sprungmann,  
Osnabrücker Str. 65
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KASTRUP RECYCLING GmbH & Co. KG
Carl-Severing-Str. 228
33649 Bielefeld
Telefon: 0521-94630-0

Gewerbegebiet 2
49152 Bad Essen/Wehrendorf
Telefon: 05472-95430-0

www.kastrup-recycling.de

14563301_800517.2.pdfprev.pdf

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516
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           Ein kleiner Zoo direkt vor der Haustür
„Schön, dass endlich der 
Frühling wieder da ist. 
Nach den langen Frost-
tagen tut das richtig gut, 
nicht nur uns Menschen, 
auch Pflanzen und Tiere 
mögen die Sonnenstrah-
len. Besonders aber wohl 
die beiden Inka-Kaka-
du-Pärchen, die seit No-
vember am Campingplatz 
Vogelweide eingezogen 
sind. Der Name könnte ei-
nen verleiten zu glauben, 
sie kämen aus Südame-
rika, da, wo damals das 

Inkavolk wohnte, aber sie 
sind in Australien beheima-
tet. Für viele gelten sie mit 
ihrem rosa Gefieder und 
ihrem auffälligen Kamm 
als die schönsten aus der 
Familie der Kakadus“, 
schreibt uns Leserin Birgit 
Reichelt.
Bei den Gästen des Bier-
gartens und des Camping-
platzes besonders beliebt 
sind die quirligen Liszt-Äff-
chen, die neugierig die 
Besucher betrachten. Der 
Biergarten ist übrigens 
montags bis freitags ab 

16:00 Uhr, samstags und sonn-
tags ab 14:00 Uhr geöffnet, ge-
grillt wird dienstags bis freitags 
ab 17:00 Uhr, samstags und 
sonntags ab 16:00 Uhr.
Reichelt: „Und noch ein Tipp, 
halten Sie doch auch mal Aus-
schau nach dem Kronenkra-
nich-Pärchen. Die beiden ver-
stecken sich gern hinter den 
Büschen, aber mit etwas Ge-
duld erhaschen Sie sicher ei-
nen Blick auf die majestätisch 
schreitenden Vögel mit dem 
wuscheligen Kopfschmuck.“ 

(Text: QB, Fotos: B. Reichelt)

Die Inka-Kakadus  
kommen aus Australien.

Neugierige Liszt-Äffchen

SIE HABEN DIE IMMOBILIE - 
WIR HABEN DEN KÄUFER!
Für unsere Kunden suchen wir fortlaufend  

Eigentumswohnungen, Ein- und Mehrfamilienhäuser.

Wir vermitteln für Sie zeitnah und zum  
höchstmöglichen Preis. Kostenfrei für den Verkäufer.

Tel. 0521.521 48 37
info@aksimmobilien.de

WWW.AKSIMMOBILIEN.DE

Majestätisch schreitende
Kronenkraniche
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Fr. 15.06.18 20:00 Uhr Melodie-Theater: Filmvorstellung Aula Realschule  
Brackwede

So. 17.06.18 14:00–
17:00 Uhr

Transition Town: Repair-Café Auf der Schanze 3

Do. 21.06.18 16:00 Uhr Sitzung Bezirksvertretung Brackwede Bezirksamt Brackwede, 
Sitzungssaal

Do. 21.06.18 21.04 Uhr Studio am Mauseteich: Brackweder Funkjournal Radio Bielefeld

Fr. 22.06.18 20:00 Uhr Melodie-Theater: Filmvorstellung Aula Realschule  
Brackwede

Sa. 23.06.18 14:00–
17:00 Uhr

Ummelner Gemeinschaft: Tag für Kids Bürgerpark Ummeln, 
Trüggelbachstr.

Sa. 23.06.18 19:00–
24:00 Uhr

Ummelner Gemeinschaft: Midsommarparty Bürgerpark Ummeln, 
Trüggelbachstr.

Sa. 23.06.18 20:00 Uhr „Picknick trifft Klassik“ – Open-Air-Konzert Naturbad Brackwede, 
Osnabrücker Str. 63 a

So. 24.06.18 10:30–
17:30 Uhr

Sommerfest der Diakonischen Stiftung Ummeln Bürgerpark Ummeln, 
Trüggelbachstr.

So. 24.06.18 18:00 Uhr 60 Jahre Studiochor Bielefeld: „Die Schöpfung“ 
von Joseph Haydn

Bartholomäuskirche, 
Brackwede

Fr. 29.06.18 20:00 Uhr Melodie-Theater: Filmvorstellung Aula Realschule  
Brackwede

Fr. 06.07.18 20:00 Uhr cultur.consum: Mr. Blues / Lipp Blues Scala,  
Treppenstr. 2–4

60 Jahre Studiochor Bielefeld                                                            

Joseph Haydn – Die Schöpfung
Als Jubiläumskonzert führt der Studiochor 
Bielefeld am 24. Juni das Oratorium „Die 
Schöpfung“ auf, das große und unkonven-
tionelle Alterswerk von Joseph Haydn. Mit-
wirkende sind das spielWERK Ensemble, 
ein Orchester aus Mitgliedern der Biele-
felder Philharmoniker und freischaffenden 
Musikern sowie renommierte Solisten: 
Anna Nesyba (Kassel) Sopran, Michael 
Connaire (Hamburg) Tenor, Albrecht Pöhl 
(Hannover) Bass. Die Gesamtleitung hat 
Sebastian Grünberg.
In der hellen und freundlichen Brackwe-
der Bartholomäuskirche wird die biblische 
Schöpfungsgeschichte ab 18:00 Uhr fest-
lich erklingen. 

Karten: 20 € im Vorverkauf (22 € an der 
Abendkasse); 5 € Ermäßigung für Schüler 
und Studenten, Jugendliche bis 15 Jahre 
frei. VVK: Tourist Information Bielefeld oder 
E-Mail an StudiochorBielefeld@gmx.de

Immer Nah.
Immer im Focus.

Queller Gemeinschaft e. V.
Arbeitskreis Focus Quelle

Jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr
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57

www. queller-gemeinschaft.de

 

 

 

 

  Digitalisierung 4.0 
– das falsche Etikett!

 
Referent: Gerd Sandweg

Mi., 13. Juni 2018, 20:00 Uhr  
im Johannes-Gemeindehaus, 

Georgstr. 19
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Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

17.06.18 10:00 Uhr Gottesdienst an der 
Waterbör 
mit Posaunenchor
Kein Gottesdienst in der 
Johanneskirche   

Pn. Boge- 
Grothaus 

24.06.18 10:30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst der Gemeinden 
Quelle und Ummeln 
und der Diakonischen 
Stiftung Ummeln 
im Bürgerpark Ummeln

P. Winkler 
und Team

01.07.18 10:00 Uhr Gottesdienst Pn. 
Boge-Gro-
thaus

08.07.18 10:00 Uhr Gottesdienst Pn.i.R. 
Gsänger

29

Über die Gottesdienste und die sonstigen  
Veranstaltungen in der Ev. Johannes-Kirchen- 
gemeinde Quelle-Brock können Sie sich jederzeit 
informieren: 

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in  
der Sommerzeit täglich, außer dienstags,  
von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr zum Gebet und  
zur Meditation geöffnet.

Hinweis: Wegen der frühen Veröffentlichung können sich die 
Zeiten für die Gottesdienste noch ändern!

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Herz-Jesu-Gemeinde  
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr,  
Do. 15:00-17:00 Uhr

Aktuelle Termine unter:  
www.pv-herzjesu-stmichael.de/ 	 Aktuelle Informationen finden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mi 13.06.18 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst 

So 17.06.18 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst,  
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 20.06.18 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 24.06.18 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst,  
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 27.06.18 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 01.07.18 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst,  
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Mi 04.07.18 19.30 Uhr Abend-Gottesdienst

So 08.07.18 09.30 Uhr Vormittags-Gottesdienst,  
Sonntags- und Vorsonntagsschule

Konzert 
CVJM-Posaunenchor Quelle

Johanneskirche, Georgstr. 19 - Eintri  frei

8. Juli 2018 - 17.oo Uhr

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00    

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1
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         Die Rinder sind los!                                                                          – Leserbeitrag –

Jedes Jahr im Frühling geht es hinaus aufs 
Feld – oder vielmehr auf die Weide. In klei-
nen Gruppen treten die Rinder vom Bio-
hof ihre Reise im Viehanhänger an, die sie 
sicher und schnell über die nahegelegene 
Straße und auf die grüne Weide bringt. Wer 
nun immer schon geglaubt hat, dass so 
eine Kuh ein stoisches Rindviech sei und 
wenn schon emotional, dann höchstens 
aggressiv beim Anblick roter Regenbeklei-
dung, der wird sich wundern zu sehen, wie 
begeistert die Tiere ins Grüne springen. 
Rüdiger Bobbert ist nicht der Mensch, der 
zu sentimentalen Interpretationen neigt, 
aber dass sich seine Rinder freuen, wenn 
sie auf die Weide kommen, dass sieht er 
und weiß es mit absoluter Sicherheit. Au-
ßerdem zeigen die „harten Fakten“, dass 
den Tieren die Weide guttut: Sonne und 
Regen lassen ihr Fell glänzen, ein deutli-
ches Zeichen dafür, dass sie gesund sind.
Die Weiden – in Quelle und in Ubbedissen 
–, auf denen die insgesamt rund 70 Tie-
re nun bis zum November stehen werden, 
sind sogenannte Umtriebsweiden. Sie um-
fassen jeweils mehrere voneinander abge-
grenzte Koppeln, die von den Tieren im 
Wechsel beweidet und in der Zwischen-
zeit gepflegt und instand gesetzt werden 
können. Die Angusrinder, für die sich der 
Biohof Bobbert entschieden hat, sind ru-
hige Weidetiere, die selbst einem aufge-
brachten Deutschen Schäferhund noch 
mit sanftmütiger Milde begegnen. Und 
wenn sich doch mal eine Kuh vergessen 
sollte, so ist sie doch zumindest hornlos 
und deshalb in ihrem Zorn bei Weitem 
nicht so gefährlich wie ein vergleichbares, 
mit Hörnern bewehrtes Rind.
Ein weiteres Argument für die Wahl der 
Angusrinder ist die Qualität des Fleisches. 
Denn was hilft’s ... sie sind halt lecker … 
Und da stellen wir uns, wo wir nun schon 
beim Thema sind, auch gleich die nächste 
Frage, oder vielmehr stellen wir sie dem 
Biobauern Bobbert: Was macht – ganz 
abgesehen mal von lecker – die Qualität 
des Fleisches aus? – Die Antwort lau-
tet „Prozessqualität!“ und spätestens an 
dieser Stelle wird auch der Ökolandbau 
sichtbar, der sowohl in ethischen Kate-

gorien als auch in Zyklen und sinnvollen 
Zusammenhängen denkt. Denn nicht nur, 
dass den Tieren ausreichend Platz zuge-
standen wird, damit sie stressfrei leben 
können, sie werden auch auf reiner Gras-
grundlage langsam gemästet. Man nennt 

das „extensive“ Mast im Gegensatz zur 
konventionellen „intensiven“ Mast. Das 
entspricht zum einen der natürlichen Le-
bens- bzw. Ernährungsweise des Rindes, 
zum anderen verbrauchen die Tiere auf 
diese Weise keine Ressourcen, die sonst 
der Mensch verbrauchen würde. Das ist 
nicht nur tierfreundlich, sondern auch 
langfristig und somit nachhaltig gedacht. 
Und dadurch, dass der Biohof Bobbert 
sein Fleisch ausschließlich im eigenen 
Hofladen vertreibt, kauft der Verbraucher 
Rindfleisch aus der eigenen Region, was 
auch die Transportkosten und die mit dem 
Transport einhergehende Belastung der 
Umwelt maximal gering hält.
Die Bielefelder Fleischkonsumenten auf 
jeden Fall wissen die Qualität ökologi-
scher Rinderhaltung zu schätzen, nicht 
nur den guten Geschmack, sondern vor 
allem auch den Anspruch an Tierfreund-
lichkeit und ökologische Werte. Oda und 
Rüdiger Bobbert erleben das täglich im 
Hofladen und im Kontakt mit ihren Kun-
den: Immer mehr kaufen Rindfleisch ganz 
bewusst aus ökologischem Landbau, weil 
ihnen die Berücksichtigung ethischer und 
ökologischer Werte beim Fleischverzehr 
wichtig ist.                                          (Oda Bobbert)

Bobberts Angusrinder sind ruhige Weidetiere 
(Foto: Norbert Eilers)



Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzei-
ge im Queller Blatt kos-
tet 2,50 €. 

Telefonische Anzei-
genannahme ist nicht 
möglich. Für den Inhalt 
übernehmen wir keine 
Verantwortung. 

Senden Sie bitte Ihren 
Anzeigentext + 2,50 €  
an: Queller Blatt, Carl-
Severing-Straße 115, 
33649 Bielefeld, quel-
lerblatt@gmx.de  (Eine 
Bankverbindung wird 
mitgeteilt.)

Hallo, ich suche Arbeit im 
Garten. Rasen mähen, Hecke 
schneiden, Unkraut zupfen 
u.s.w. Bitte melden Sie sich  
unter ☎ 0176/43298771.

Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service 
an Ort u. Stelle! EDV-Prei-
bisch ☎ 05241-34263 oder 
0179-7244408.

Suche dringend Arbeit als 
Haushaltshilfe oder Reiniger 
(Büro, Treppen, Fenster, Arzt-
praxis, Amt) sowie Einkaufen, 
habe 6 Jahre Erfahrung als 
Haushaltshilfe auf 450 oder 525 
Euro, 14 Jahre Reinigungskraft; 
wohne in Steinhagen; bitte ab 18 
Uhr anrufen: ☎ 0171-3650644. 

WIR SUCHEN: 
ETW oder Haus mit mind. 3 Z. 
für vorgemerkte Familie.  
☎ 05201-6619220, info@
afib-immobilien.de

Übernehme Änderungsarbei-
ten; Termine unter: Inge Kinder, 
☎ 05204-920948.

Radlers Saitenwind – der  
Gitarrenunterricht bei Ihnen zu 
Hause, für Kinder, Jugendliche  
u. Erwachsene, ☎ 0521-
487509, E-Mail: volker.radler@
online.de

„Baumpflege Maurer“ – Fach-
betrieb für Baumpflege und 
Baumfällung. ☎ 0179/5093386 
o. www.baumpflege-maurer.de

Alles fürs Haus: Gebäuderei-
nigung, Gartenarbeit, Winter-
dienst, ☎ 0521-52892552, mobil 
0177-4593865, info@shaqiri- 
gebaeudereingung.de, www. 
shaqiri-gebauedereinigung.de

Lieber älterer Mitbürger, wer 
fasst nach vielen langen Jahren 
Autofahrens den mutigen Ent-
schluss, seinen gepflegten Wa-
gen nicht mehr selbst zu fahren, 
und möchte sein „Schmuck-
stück“ in gute Hände abgeben? 
☎ 0521-141218 abends.

Male Bilder nach Ihren Vorla-
gen und Wünschen. Kontakt 
am besten über E-Mail: info@
petersens-atelier.de oder  
☎ 0521-4177677 (AB).
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Gartenarbeiten aller Art,  
Teiche und Bachläufe, Baum- 
pflege und Baumfällungen, 
Pflanzenschutz, Pflasterungen, 
Bodenaustausch, Winterdienst 
u. v. m., Garten-Quelle, mobil: 
0173-3660669, ☎ 0521- 
39952500.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt unter  
☎ 0175-2231889 u. ☎ 038231-
779724. www.ferienimhaus- 
gudrun.de

Sängerin u. Musikpädagogin 
erteilt Klavier-, Gesang- u. Gi-
tarrenunterricht. Gern können 
Sie mich auch zu festlichen 
Anlässen buchen. www.hei-
ke-radler.de.  
☎ 05204/9275539.

Fahrdienste zum Festpreis! 
Seriös und zuverlässig. Fahrt in 
Quelle ab 4 €; Quelle ––> Innen-
stadt ab 7 €; Arzt-/Einkaufsfahr-
ten, Flughafentransfer; u. v. m. 
☎ 0176-98566797.

WIR SUCHEN: 
Für Handwerkerfamilie ein älte-
res, gerne auch sanierungsbed. 
Haus. ☎ 05201-6619220, info@
afib-immobilien.de

Ich suche Gartenarbeiten.  
☎ 0176/43227819.

2-3 ZKB in Quelle oder Brock 
gesucht,  ca. 60 qm, bis 500 
Euro KM, für Ehepaar aus Sy-
rien (Elektromonteur, Lehrerin); 
gesichertes Einkommen vor-
handen; Angebote: Fam. Som-
merkamp, ☎  0521-894 98 69 
oder ☎  0178-32 66 476

Handarbeitsstübchen Lehnert 
Ummeln, Buchenstraße 7 
☎ 3297785

Handwerkl. versierte Familie 
mit 2 Kindern sucht wg. Eigen-
bedarfskündigung zeitnah ein 
neues Zuhause (Miete/Kauf) in 
Quelle, Steinhagen, Ummeln. 
Haus/Wohnung ab 95qm, 4-5 
ZKB/D, vorzugsw. Garten/Teras-
se oder Balkon, Keller u. Garage/
Stellplatz, alternativ auch ein kl. 
Bau-Grundstück. Fam. Römer:  
☎ 0163-7899238

31

Jetzt zum 
Klima-Service!

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld
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Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld     

Telefon 0521 450221

 

Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Termin nach Absprache
Dienstag bis Freitag:

Ich freue mich auf Ihren Besuch!
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Picknick trifft Klassik 
Bielefelder Philharmoniker im naturBad Brackwede

Auf
verschlungenen  

Pfaden

23. Juni 2018

Vorverkaufsstellen
 Innenstadt: Tourist Information (zzgl. VVG),  
  Geschäftsstellen der  NW (zzgl. VVG)
  Konticket im Loom (zzgl. VVG)  
  online über www.erwin-event.de 
 Brackwede: Parfümerie Plassmann, Hauptstr.
  Bezirksamt Brackwede  
 Ummeln: Buchhandlung Schwarz 
 Quelle: Schuhhaus Hellweg und  
  Naturbadkasse

Erwachsene: 20 Euro, ermäßigt: 16 Euro
Kinder bis 10 Jahre frei

einlass ab 17 uhr, Beginn 19 uhr
Mit Werken von Giuseppe Verdi,  
Bedř ich Smetana, Engelbert Humperdinck  
und Frederick Loewe
     
Theresa Christahl, Sopran
Daniel Pataky, Tenor
Susanne Heilig, Klarinette
Bielefelder Philharmoniker
Alexander Kalajdzic, Leitung

Ausweichtermin bei  
schlechtem Wetter ist  
der 6. Juli 2018.


